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WIE NUTZEN WIR WIE NUTZEN WIR 
UNSERE KIRCHEN UNSERE KIRCHEN 
IN 10 - 20 JAHRENIN 10 - 20 JAHREN??  

P F A R R Z E N T R U M  A L T A C H

“Wie wollen wir unsere Kirchengebäude 

in den nächsten Jahren und Jahrzehnten  

nutzen? Wie reagieren wir auf neue 

finanzielle Rahmenbedingungen, auf 

veränderte Nutzungswünsche? Öffnen 

wir unsere Gebäude für nicht-kirchliche 

Nutzerinnen und Nutzer? Wie weit? 

Wir möchten einen Impuls geben. Die 

Bandbreite von Nutzungsmöglichkeiten 

wird an ausgewählten Beispielen 

vorgestellt. Wir wollen die Stärken 

und Schwächen der Projekte kritisch 

hinterleuchten und fragen, wie man solche 

Projekte angeht, wie solche Prozesse 

gestaltet werden können.  Denn die 

Zukunft unserer Kirchengebäude liegt an 

uns.” 

Referenten: 
 Prof. em. DI Kerstin Gothe
 (Stadtplanerin, Architektin, KIT)

 DI Markus Fulterer

 (Leiter und Architekt des diözesanen Bauamtes)

 
Moderator: 
 Mag. Thomas Berger-Holzknecht

 28. JUNI 2024; ab 13:30 UHR
 Pfarrzentrum Altach 
 Schweizerstraße 3
 6844 Altach

2 8 .  J U N I  2 0 2 4E C K D A T E N

T H E M A



 » 13:30

 » 14:00

 » 14:30

 » 18:00
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Ihre Anmeldung muss bis spätestens 
13. Mai 2024 schriftlich, per Post 
oder E-Mail mit Anmeldeformular des 
Bauamts erfolgen.

Per Post: 

Bischöfliches Ordinariat Bauamt

Bahnhofstraße 13

6800 Feldkirch

Per E-Mail:

bauamt@kath-kirche-vorarlberg.at

Begrenzte Anzahl an Plätzen! 
P R O G R A M M

Z I E L E

Z I E LE 

“Nur wer Visionen und Vorstellungen 
bezüglich Gemeinde- und Kirchenentwicklung 
hat, eventuell begleitet von entsprechenden 
Strukturreformen, kann für die kirchlichen 
Gebäude Nutzungskonzepte entwickeln. Erst 
wenn ein Nutzungskonzept vorliegt, sollte man 
anfangen umzubauen”

 (Johannes Stückelberger)

Ankommen mit Kaffee und Kipferl

Einstieg

Impuls zum Situation in Vorarlberg

Impuls zu erweiterten 
Kirchennutzung mit Beispielen

Diskussion und Fragen

Gemütlicher Hock im Pfarrsaal 

(Prof. em. DI Kerstin Gothe)

(Mag. Thomas Berger-Holz-

(DI Markus Fulterer)

Eingeladen sind : Pfarren, Diözese Feldkirch, ArchitektInnen, 

DenkmalpflegerInnen, ModeratorInnen etc.
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